
Mit Humor und viel Eleganz, eben
weltmännisch, führt Karl Carstens
seine Tanzpartnerin Annemarie
Neckermann 1984 übers Parkett.
Die beiden wahren einen Sicher-
heitsabstand, doch der stört die
Harmonie nicht. Ein Mix aus Zu-
rückhaltung und Spaß 

Karl Carstens
(1979–1984)
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Die Abläufe sitzen, jeder weiß,
was kommt. Bei Richard von
Weizsäcker und seiner Frau Mari-
anne ist eine tiefe Verbundenheit,
eine große Nähe spürbar. Er ist auf
sie fixiert, sie genießt diesen Mo-
ment. Inniges Paar mit sanftem
Führungsstil

Richard v. Weizsäcker
(1984–1994)
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Auf dem Parkett hat sie die Hosen
an. Christina Rau gibt ihrem Mann
Johannes Rau 2001 durch Blicke zu
verstehen, dass sie seine lockere
Schrittfolge und weniger strenge
Haltung nicht akzeptieren will. Er
lässt sie gewähren, hat aber Spaß.
Nicht ganz harmonisch

Johannes Rau
(1999–2004)
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Horst Köhler tanzt 2005 losgelöst
von Zeit und Raum. Er hat Spaß an
der Bewegung und ist sich der Zu-
stimmung seiner Frau Eva-Luise
gewiss. Sie verlassen sich aufein-
ander. Sein Führungsstil ist unkon-
ventionell, wie seine Politik. Mit
Abstand: der beste Tänzer

Horst Köhler
(2004–2010)
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Vor fünf Jahren feierten sie ihre
glamouröse Premiere: Beim Bun-
despresseball 2006 führte Christi-
an Wulff (52), damals noch als Mi-
nisterpräsident von Niedersach-
sen, seine junge Freundin Bettina
Körner (38) in die Gesellschaft
ein. Noch ein wenig schüchtern,
aber sehr verliebt und augen-
scheinlich glücklich, hatten sie
ihren ersten gemeinsamen Auf-
tritt vor bundesweitem Publikum. Und
auch für den heutigen Freitag, zur 60. Aus-
gabe des traditionellen Balls von Politi-
kern und Journalisten im Hotel „Intercon-
tinental“ an der Budapester Straße, hat
das Paar sein Kommen zugesagt. 

Natürlich hat sich inzwischen einiges
geändert: Die beiden sind seit 2008 ver-
heiratet. Der CDU-Politiker ist Bundes-
präsident, und Bettina, die nun Wulff
heißt und bei öffentlichen Anlässen züch-
tig ihre Tätowierung auf dem rechten
Oberarm verhüllt, ist nicht nur die Mutter
des gemeinsamen Sohnes Linus Florian
(3), sondern auch First Lady von Deutsch-
land. Eines allerdings ändert sich mit den
neuen Rollen nicht: der Tanzstil. „Ich kann
notfalls alles tanzen, außer Tango, das

geht gar nicht“, hat Christian
Wulff 2006 freimütig geäußert
und 2010 trotzig hinzugefügt:
„Ich wurde ja nicht gewählt,
weil ich der beste Tänzer bin.“

Und genau das hat er mit sei-
nen Vorgängern im Amt des
Staatsoberhauptes gemeinsam.
Dabei ist auf dem Parkett vieles
wie in der Politik. Ein Wechsel
von Druck und Gegendruck,

reizvollen Flirts und plötzlichen Abnei-
gungen, Richtungs- und Partnerwechseln.

Einer, der viel vom Tanzen versteht, hat
die Bundespräsidenten von Karl Carstens
bis Horst Köhler für die Berliner Morgen-
post unter der Lupe genommen: RTL-
Chef-Juror von „Let’s Dance“ Joachim
Llambi – und sie einem großen Tanz-
Check unterzogen. Was sagt ihre Körper-
sprache? Und beweisen sie auf dem Par-
kett Führungsqualitäten? 

Bettina Wulff verriet bei ihrem – stol-
perfreien – Bundespresseball-Debüt als
First Lady vor einem Jahr: „Wir tanzen
gut, aber nicht perfekt.“ Eine realistische
Selbsteinschätzung, wie Llambi analysiert
hat, die sicher auch so manchem Politiker
guttäte. Kati Degenhardt

Tanz-Juror
Joachim Llambi
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Premiere Bundespräsident Christian Wulff und seine Frau Bettina eröffneten 2010 erstmals den Bundespresseball PA/DPA HANNIBAL HANSCHKE

„Ich wurde ja nicht
gewählt, weil ich der
beste Tänzer bin“
Presseball 2011: Experte Joachim Llambi über die
Führungsqualitäten der Bundespräsidenten
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EuropaDeutschlandBerlin & Brandenburg
Wetterlage

Aussichten

Biowetter & Berliner Luft

Heute 13 UhrHeute 13 Uhr

Mond Sonne Temperaturzonen

Welt

Ein sehr kräftiges Sturmtief mit Kern 
über dem Nordmeer bringt in seinem 
Umfeld wechselhaftes Wetter mit 
örtlichen Orkanböen. Unbeständig ist 
es auch in Süditalien bis teils in den 
westlichen Mittelmeerraum. In und um 
Berlin bringt der Tag längere Auflocke-
rungen. Die Temperaturen steigen von 1 bis 3 Grad 
auf Höchstwerte um 9 Grad. Dazu weht schwacher 
Wind aus Südwest.

Husten und ein rauer Hals treten derzeit verbreitet auf. Hinzu kommt gelegentliches 
Kopfweh. Der Blutdruck liegt meist im normalen Bereich, trotzdem sind vereinzelt 
Herzbeschwerden möglich. Der Schlaf verläuft überwiegend fest und erholsam, die 
Stimmung ist entspannt und stabil. Die Belastung durch Feinstaub liegt weiter meist 
über den Grenzwerten, die Qualität der Luft insgesamt ist ausreichend.

Oft freundlich 
und trocken
bei 9 Grad
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Sonnabend
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Hier tanzt einer, der nach innen
lacht. Walter Scheel und Ehefrau
Mildred bewegen sich entspannt.
Nach dem Motto „In der Ruhe
liegt die Kraft“ führt Walter Scheel
seine Frau gemächlich über die
Tanzfläche. Schnörkellos, ohne
viel Aufhebens

Walter Scheel
(1974–1979)
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Beim Tanz mit Journalistin Chari-
ma Reinhardt 1997: Roman Her-
zog und seine Partnerin bewegen
sich auf zwei Planeten. Sie genießt
die Aufmerksamkeit, er fühlt sich
unwohl. Die Konzentration ist ihm
anzusehen. Ungleiches Paar, ver-
krampfte Haltung

Roman Herzog
(1994–1999)
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Kolja Kleeberg macht nachts zur
Entspannung Marmelade
Der Berliner Sternekoch Kolja Kleeberg
(47) kocht nach einem langen Arbeitstag in
der Küche seines Restaurants Vau zu
Hause Gemüse und Obst ein. „Andere
Leute setzen sich vor den Fernseher, ich
gehe zur Entspannung in die Küche. Die
Nacht ist die Zeit zum Einkochen“, sagte
er dem „ZeitMagazin“. Die Speisekammer
im Keller sei so voll mit Eingewecktem
aus dem Garten, dass sie ab und zu geleert
werden müsse. Für seine Frau und seine
drei Söhne improvisiere er, statt nach
Rezept zu kochen. Kleeberg hat einen
Stern im Guide Michelin und ist einer der
Moderatoren der ZDF-Küchenschlacht. 

GEKLAGT

Armin Mueller-Stahl hätte gern
mehr Zeit für Musik und Malerei
Schauspieler Armin Mueller-Stahl (80)
klagt über mangelnde Zeit für seine musi-
kalischen Leidenschaften. „Ich hätte mich
gerne mehr mit Musik und Malerei be-
schäftigt und wäre gerne Komponist oder
Dirigent geworden“, sagte er bei der Er-
öffnung seiner Ausstellung „Menschen-
bilder“ mit 50 Werken am Mittwoch in
Braunschweig. Das Bühnenspiel habe
aber sein Leben dominiert. In der Musik,
die eine Kunst ohne Sprache sei, „wäre ich
im englischen Sprachraum kein Aus-
länder“, sagte Mueller-Stahl. Auch Male-
rei sei „in gewisser Weise komponieren“. 

GESCHWÄRMT

Fürst zu Schaumburg-Lippe
schwelgt im Vaterglück
Der jüngste Familienzuwachs im Hause
zu Schaumburg-Lippe sorgt für Freude
bei den Eltern. „Philomena ist ein ganz
liebes, neugieriges Baby, das selten schreit
und aus großen braunen Augen in die
Welt blickt“, schwärmt Alexander Fürst
zu Schaumburg-Lippe und lobt gleich-
zeitig seine Frau Fürstin Nadja, die sich
liebevoll um Philomena und deren ältere
Schwester Felipa kümmere. Philomena
kam am 10. Juli 2011 zur Welt. „Der emoti-
onalste Moment seit Philomenas Geburt
ist sicher der Augenblick, als ich sie das
erste Mal im Arm hielt“, so Fürstin Nadja.

GESCHICKT

DJ Bobo packt bei seiner Tour
häufiger auch selbst mit an
Der Schweizer Musiker DJ Bobo (43)
sieht sich selbst als Perfektionist. „Ich
kümmere mich gerne um alles, bis ins
letzte Detail“, sagte er im badischen Rust,
wo er am Freitag seine neue Tour startet.
Vor Auftritten agiere er oft als Bühnen-
arbeiter, kümmere sich um die Beleuch-
tung ebenso wie um die Garderobe. „Da-
für ernte ich gelegentlich Kopfschütteln.“
Für ihn sei es wichtig, vieles in der Hand
zu behalten. „Ich möchte das Gefühl ha-
ben, Teil des Teams zu sein. Es soll nicht
an mir liegen, wenn etwas schiefgeht.“

MENSCHEN & MELDUNGEN
INKÜRZE

Obwohl Christian Wulff und seine
Frau Bettina lächeln, wirkt ihre
Fröhlichkeit gequält. Er will nichts
falsch machen, sie kann die Kame-
ras drum herum nicht ausblenden.
Ihre Bewegungen wirken steif,
auch, weil sie einen Hauch größer
ist als er. Bemüht, aber steif

Christian Wulff 
(2010 – heute)


